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Geburtstag
Setzt euch," spricht Dandel in der Eöwengrube,

Dort in der Ecke links es wird serviert!

in ïâsscben Wein der fjimmel euch spendiert

Und Punscb bekommt das Kind und Senf der Bube.

Die Bomben sind der Segen in der Stube

Und bast du Bolz nicbt, wird elektrisiert,

Und ist der Kobl bei dir nicbt einquartiert,

Ist aucb zum Braten gut die Runkelrübe."

IDan suche sieb dem Ceben anzupassen,

Denn es passt sieb gewöhnlich nicbt uns an

Und tut man's gern, ist es scbon balb getan.

lDit jedem Cag muss sieb die Seele fassen,

Dass frohgemut sie trägt das Erdenjoch,

Und kargt die Ciebe, blüht die ïreundscbaft noch.
55ud. îleberlp

C3II4MO

Singe gibt es, die einem erjt dann roert-
ooll erfcheinen, roenn man fie in der
Kehrichttonne findet. ©. y. ^aner

Sie ßlektrifche ijt oollgepfropft. Klir
gegenüber fitjt eine elegante Same, gan3
in Schroarç. Sie fchaut mit Srauermiene
oor fich hin, auf ihren feinen Schuh und

die feidenen Strümpfe.

plöhlich roas ijt das roird fie

überrot. Slihfchnell 3ieht fie den Suf) 3U-

rück, einen erfchreckten Klick auf mich

roerfend. Sie roeip. dafj ich fie beobachtet

und ihr kleines Coch am Strumpf roohl
entdeckt habe.

Kei der nächften ßalteftelle oerlaffen
roir beide den 2öagen. Ceife 3Upft pe mich

am Krm :

Sie müffen nichts denken! (§ r beijjt
mich nun eben immer in den Sujj."

Klein ©epcht roird ein Srage3eichen

Clnd er hat mir ja oerfprochen, mich

3U heiraten ..." ßol3apfelbaum

S)cr Cöroe und die 2<uh
Ser Cöroe ließ ertönen fein ©ebrüll, «

Sa roard es ringsum totenftill ;

Und felbft der TJIenfch ftand feftgebannt,
Ser niemals noch die Surcht gekannt.

2Sas foll das fein? fprach prahlend eine Kuh,
geh brülle auch fo laut roie du;
Und roard bei dir rings alles ftill.
So auch bei mir, roenn ich jet}t brüll'.

Sa hat die Kuh gebrüllt mit aller Klacht
Und alles rings hat aufgelacht.
Ser Cöroe lächelt und er fpricht:
Ser Cärm allein tut's freilich nicht.

Senn auf das 23rüllen kommt es niemals an,
Sies fagt dir jeder roeife Klann:
Soch roer der Kleinung ift roie du,
Ser ift 23er3eihung! eine Kuh!" groie

Kriegs - Aphorismen
223enn einer pch im neutralen Territorium

kompromittiert und ftraffällig gemacht
hat, oerhelfen ihm gelegentlich freundliche
©önner da3u, exterritorial 3U roerden. Kuf
Seit nur, natürlich. Cauer

Frauen u. Männerleiden|
jeder Art behandelt diskret. Langjähr. Erfahrung.
Dr. med. H. Andrae, Arzt, Herisau,Wiesental462 N,
unweit Bahnhof. Sprechstunden täglich v. 93 Uhr,
Sonntags 9-1 Uhr. Anfrag, mit Retourmarke erbeten.

Wir ersuchen, bei etwaigen
Bestellungen auf die Inserate im
Nebelspalter" Bezug su nehmen.

©ie Abgabe
des

an die tlt.

©ttagettberfättfer
auf dem 33la() Sürich beforgt 3U

oorteilhaften Bedingungen

3dft. frei-Saimcbi
Dufourstr. 41, Zürich $.

J\uf den Steg

Strolch (nachdem er einen Spa3iergänger ausgeraubt und ge3roungen
hat, die Kleidung mit ihm 3U taufchen): ôamos, famos! ßätf ich garnicht
geglaubt. Ku' blop noch 'n bipchen mehr ßaltung! Ctnd roenn Sie mit fo
einem KSanderknaben allein nicht mehr fertig roerden follten, fo brauchen Sie

nur dreimal 3U pfeifen und Sie pnd meiner gütigen Klitroirkung pcher!

Sind Sie orientiert?
MIRflC", bestbewährtes, unsehädl.Wasch- u. Reinigungsmittel

für Haushalt und Gewerbe; unerreicht in Wirksamkeit.
CHROMOLIN", anerkannt guter Ersatz für Bodenwichse.

GOLDIN", unschädl. Reinigungsmittel für Schreibmaschinen,
Kautschukstemrjel und Schmucksachen jedet Art.

Typenwaschmittel für Druckereien; bestens empfohlen.
Knochenleim, flüssig, echt und unbegrenzt haltbar; sowie
Abbeizmittel für Maler und Tapezierer; Ia Spezialität.
Bodenwichse echt, Schmierseife, Waschpulver, Pissoiröl.

Alles in Ia Qualität beziehen Sie am vorteilhaftesten durch:
L. Kaechele, ehem. Produkte, ZUrich 4, Langstr. 18. [1864

1801

markenfreie
BiSCUitS per 100 St. 8 Fr.

Ab 300 Stück franko.
A. Rosenberger - Haller
Friesenbergstr. 40, Zürich 3.

Das kleinste Quantum
Rahm in 10 Minut. Butter
mit der billigsten und
praktischsten 1819

Butter-
Maschina!

Pat. No. 75152
Preis nur Fr. 3.

versendet E. Scherer, zur
Irchelburg, Zürich 6. Auch
in allen grösseren Eisen- u.
Haushaltungsgesch.erhältl.

Ulie Mänaer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dg!, an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, dielichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

An- und Verkauf
1882

Säcken, Emballage

und Industrieabfäüen
E. Gäumann, Zürich 1

Rindermarkt 17. Tel. Hottingen 62.35

Bruchbänder
Lebeck'sche Apotheke und Sanltäis -Seschäft

Herlsau. i584

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr? Wünschen Sie, dasslhre

Ohr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sich an obige;
altbekannte Finna. 18öS

Zu verkaufen;
Eine Anzahl neue runde

Würgehalsbänder für Hunde
aus bestem Rindleder mit Schild
zu folgenden billigen Preisen;
No. Fr.

8 für Schosshunde 1.75
9 u. 11 für Foxterrier u.

Teckel etc. 2.30
13 für Collies, Jagdhunde 2.60
14 für Jagdhunde 3.
16 für Jagdhunde (grössere.! 3.25
21 f. Doggen, Bernhardiner 4.:ij

Ferner starke Ansstellnngs-
ketten, fein vernickelt, nur
Fr. 3. ¦ und prima
Hundebürsten (Spratt) Fr. 4.. Alles
weit unter den heutigen I

'reisen: Frl. E, Ernst, Zentralste.,
Fster.

Rittp lp«i*»n I Schedenberg»DI HC ItSStMl .weltberühmtes

20Jahrejunger
auch genannt ExlepSng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
8.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrieb : Max Kooge,
Basel 18. 1810

+ Damen +
wenden sich vertrauensvoll, diskret:
und sicher an Case 6008,
Pfäffikon (Scbwyss), [J. 9.7693 Z.]

Geburtstag
5e<7.t euch," spricht vanàel in äer Löwengrube,

Dort in àer Ccke link; es wirà serviert!

Ein ?ässchen Äein àer fiimmel euch spenàiert

llnà Punsch bekommt àss rvinà unà 5ent àer öube.

vie vomben sinà àer 5egen in àer ötube

llnà hast àu bol? nicht, wirà elektrisiert,

llnà ist àer iiobl bei àir nicht einquartiert,

lst auch xum Lraten gut àie àkelrube."

Man suche sich àem Leben anzupassen,

Venn es passt sich gewöhnlich nicht uns an

llnà tut man's gern, ist es schon halb getan.

Mit jeàem Lag muss sich àie 5eele fassen,

vass krohgemut sie trägt àas eràenjoch,

llnà kargt àie Liebe, blicht àie Freunàschakt noch.
Ru-I. Aederln

Dinge gibt es. ciie einem erst ctann wertvoll

erscbeinen. wenn man sie in <ier Aek-
ricbttonne sinciet. <s, 21. üinw-r

Die Giektriscbe ist vollgepfropft. Mir
gegenüber sitzt eine eiegante Dame, ganz
in Scbwarz. Sie scbaut mit Trauermiene
vor sicb bin. aus ibren seinen Scbub unci

ciie seicienen Strümpfe.

Piöhiicb was ist cias wirci sie

überrot. Blihscbne» ziebt sie cien Suß
zurück, einen orsckreckten Blick aus micb

wersenci. Sie weiß, ciaß icb sie beobacbtet

unci ibr kleines Locb am Strumpf woki
entcieckt kabe.

Bei cier näcbsten Kaltestelle verlassen

wir beicie cien Wagen. Leise zupst sie micb

am Arm:
Sie müssen nicbts äenken'. Er beißt

micb nun eben immer in cien Suß."
Alein Gesicbt wircj ein Sragezeicben

..«Unci er bat mir ja versprocben. micb

zu beiraten ..." noizopfàum

Der Löwe und die Xun
Der Löwe ließ ertönen sein Gebrüll, «

Da warcl es ringsum totenstill:
llncl selbst cler Mensck stancl festgebannt.
Der niemals nock clie Surcbt gekannt.

Was soll clas sein? sprack praklencl eine Auk.
Ick brülle auck so laut wie clu:
Uncl warcl bei clir rings alles still.
So aucb bei mir, wenn ick jeht drüü'.

Da Kot clie Auk gebrüllt mit aller Mackt
Unc! alles rings kat aufgelackt.
Der Löwe läckelt unci er sprickt:
Der Lärm allein tut's sreliick nickt.

Denn auf cias Brüllen kommt es niemals an.
Dies sagt clir jecler weise Mann:
Dock wer cler Meinung Ist wie ciu.

Der Ist Derzeikung eine Auk !^

Xriegs - Aphorismen
Wenn einer sicb im neutralen Territo-

rium kompromittiert unci straffällig gemacbt
bat. verbeisen ikm gelegentlicb sreunciiicbe
Gönner clazu. exterritoriai zu werclen. Aus
!Zeit nur. natürlicb. L-m-r

àU8n u. Mnllkrìkìàà
jscior àt bsks.näolt äiskret. I^snZiäbr. LrkÄbruuA.

vr. meà.Ll. àclrâs, ^r?t, lloris»n,^Vissents,I4k2lV,
unvsit lZsknbok. Lvreobstuncisn tâZIiob v. 93 Ubr,
Lonàgs 9-1 Ubr. àkrsg. mit Lstourniàrlie vrkvtsv.

Die Abgabe
cles

an cils tit.

Stratzenverkiiufer
aus ciem Plah 5Zürick besorgt zu

vortellkaften Becilngungen

Zod. sleî-SalMcbî
vutourstt. »i. Zürich s.

?îuf öen Weg

Stroicb (nacbclem er einen Spaziergänger ausgeraubt unci gezwungen
bat. «lie Aleiciung mit ibm zu tauscben): Samos. famos I Kätt' icb garnicbt
geglaubt. Nu' bloß nocb n bißcben mekr Kaitung! «Un6 wenn Sie mit so

einem Wanoerknaben ollein nicbt mekr fertig wercien sollten, so braucben Sie

nur oreimai zu pseisen unct Sie sinci meiner gütigen Mitwirkung sicber'.

IV>>ktIL", bestbevvâkrtes, unsskscli.Vi/ssck- u. kîeiniZunAsmittel
für Ususksit uncl (Zewerbe; unerreickt in Vc/irkssmkeit.

LtßklllVIII^III", anerkannt Auter Lrsà lür IZoclenwickse.

kll^lll»", unsckâcll. kceiniZunAsniittei für LLkreibmssckinen,
Ksutsckukstempel uncl Zekmucksscken jecieì ^rt.

IlfpenvikSSlîllMÎiîel für Druckereien; bestens empkoklen.
»tnooiienloim, flüssig, eckt unci unbe!Zren?t ksitbsrz sowie
àddoïimîttol kür ivlsier uncl Ispexierer ; ls 8pe?isiitst.
L0it0NVF>I»bS» eckt, Lckmierseife, V^ssckpuiver, pissoiröi.

^»es in Is (Zusiitst bexieken 8ie sm vorteiiksttesten ciurck:
tXsSliKelv, ckem. proclukte, IllrilZN ch, I.snAStr.'18. s.1364

1301

NISI'tl«nî>vi0
vïseuiî» ei IM St L t?n.

âàb M Stüolc kranko.
». kosen borg«,» - «aiio,»

îîânm in 10 IVIjnut. Lulter
mit àsr dillixsren uNli
prxkllscnsten ISI9

Kutter-
MssvkîNtSî

pst. I>Io. 7SI52

Ircnelburz. TürlcnS. àcn
AâUsnsitunx-sxescNâerNiiitl.

vonnneiien, ^usscNreitunxen u.

Zten Krskt zu ieioen nsben, vollen
keineslslis versäume«, ciielicdtvoile
u. sukkiiirenàe Scnrikt eines t>Ier-

vensr2tes Uder Ursacnen, Holxen
unck àssicnten sut I-ieiiunx ^oer

giriert, neu de»rbeitet> Tu bedienen
ktir l>50 in griekmsrken von
v>. Nuinlop » »silan»«»».
Von« 477.

>882

iL. Käuinsnn, 2iii-ivk <

KIn<Iei-m!-kt I7. Ie>. Nöttingen K2.3S

l-gdeilt^ciie ^i>ilisl<s iiiili 8siilà-iìezc>iîiI1
iiêtiZâli. >5»4

«ollon Sio «ins -uvonlss.
sigv Uni»? ^Vü,i>>.Ii>zii Si>-, »lÄSsInre
I'dr gut unä billig repariert ^irä,
so ^veoàen Sie sien iìll odizv »>t-

lu vàà
Lins ànxâkl none l'iinâs

^ürAsbsI^diinder fär liuiitls
àu8 bestem kìivclls<isr rnit8l!kiiä

folK0n6sn billigen preisen:
I»o. 1-7.

8 für Lekossliunclö l.7ö
9 11 kür Foxterrier u.

'I'soksl etc. 2.30
13 küi> Lollis^. ^lsglikuinls
14 kür ^sZclkonào Z.
16 kür àgciknncls tsrösssrs) '

21 f. Dolgen, I^srntntr6insr 4

l?srnsr stark« ^nsstvllnnss-
ksttön, kein vernickslt, nur

3. unci prima Hun<t«-
dürsten >!>i>iatt) l^r. 4.. .Vlios
^vsit unter cisn ksutigen I^rei-
^sn: ?rl. Lrnst, ^snti-Usti ^I stsr.

p?itt<!» l-»«i^N l scneli-nderx»cZItiv Iri»«» veitdeilNimtes

-ucn ZensniU HxlooLng, xibl
jeäem grauen l-I»gr<iie irünere?srde

sucn xenllxl. pre^s aer ?!âscke 5r.
8àM, krsnko. Diskreter poslverssrxi,
0enersIvertried : IUI»» tioogv,
Naso! «S. I8IV

U,»I üiel>e> an va»« Koos, ptst»
«ik«n !8^>.».V!°). I.I. .'i.I'SV /.I


	...

